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LeWo Mitarbeiterwochenende Januar 2́0

„So wie unser Leib aus vielen Gliedern besteht und diese Glieder einen Leib 
bilden, so ist es auch bei Christus: Sein Leib, die Gemeinde, besteht aus 
vielen Gliedern und ist doch ein einziger Leib.“

1. Kor. 12,12



2

Nachdem ich bei der letzten Aus-
gabe der LH-Post krankheitsbe-
dingt nicht mitschreiben konn-

te, bin ich nun sehr dankbar und voller 
Freude, dass ich wieder arbeiten darf und 
kann. Im CVJM-Lebenshaus sind wir 
weiterhin in einigen Bereichen herausge-
fordert und in vielen beschenkt zugleich.

Personal
Ende Januar ist Lydia Sommer, gemein-
sam mit Claudia Rühle zuständig für die 
Belegung im Haus, in den Mutterschutz 
gegangen und am 08. März wurde ihre 
Tochter Ellie Sophie geboren. Herzlichen 
Glückwunsch und Gottes reichen Segen 
der nun 4köpfigen Familie. 
Wir sind sehr beschenkt, dass Chiara 
Maier nach ihrem 1,5 jährigen Freiwilli-
gendienst noch für ein 1/4 Jahr bei uns 
bleibt und uns im Büro, der Truhe und 
der Rezeption kräftig unterstützt. Und 
dadurch, in diesem Bereich, vieles abfe-
dern kann.
Von Herzen dankbar sind wir auch über 
Pauline Spranz, die ebenfalls nach ihrem 
1,5 jährigen Freiwilligendienst bis Ende 
Juni weiterhin im Service mitarbeitet!
Dann wird Kai Günther mit seiner Fa-
milie am 04. April nach Wuppertal zie-
hen. Er wurde als Praxisdozent in die 
Evangelistenschule Johanneum berufen 
(siehe S. 8 - 9).
Gleichzeitig freuen wir uns, dass Si-
mon Trzeciak nahtlos die Stelle von Kai 
übernimmt. Genauso freuen wir uns 
auf Franziska Glesing, die ebenfalls am 
01.04. als Gästehausleitung bei uns be-
ginnt. Beide werden am Sonntag, den 

10. Mai beim Lebenshausgottesdienst 
(LeGo) in ihr neues Amt eingeführt 
und gesegnet.

Jahresteam
Große Freude haben wir weiterhin an 
und mit unserem Jahresteam. Sie sind 
fröhlich, fleißig und voller Leidenschaft 
im CVJM-Lebenshaus aktiv (siehe S. 
5+6)
Dann sind wir von Herzen dankbar, 
dass wir zum jetzigen Zeitpunkt schon 
7 Freiwillige fürs neue Jahresteam auf-
nehmen konnten! Das halbe Team steht   
- nun hoffen wir, dass wir in diesem Jahr 
früher das komplette Jahresteam zusam-
men haben. Dafür darf man sehr gerne 
weiter beten und werben (siehe S. 16).

Veranstaltungen
Nun hoffen wir, dass sämtliche geplan-
te Veranstaltungen stattfinden können. 
Jedoch ändert sich die Lage auf Grund 
des Corona-Virus täglich. Fest steht 
schon jetzt, dass in diesem Jahr keine 1. 
Mai-Veranstaltung im „Schloss“ statt-
findet. Im nächsten Jahr werden wir am 
1.Mai-Wochenende jedoch kräftig unser 
CVJM-Lebenshaus-Jubiläum feiern.

Nun wünsche ich allen ein gesundes 
Frühjahr und hoffe auf 
viele Begegungen im 
„Schloss“.
Mit herzlichen Grüßen
 
Ihr/ Euer
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„Jesus Christus spricht: Ich lebe und ihr sollt 
auch leben“

Joh. 14,19

Gibt es Hoffnung?
Anfang Juli 2018 gingen von einer her-
ausfordernden Höhlenrettungsaktion in 
Thailand Bilder durch die ganze Welt. Ein 
unvorsichtiger Fussballtrainer machte mit 
seinen 13 Jungendspielern eine Höhlen-
tour. Er hatte den aufkommenden star-
kenRegenschauer unterschätzt und dies 
wurde der Gruppe zum Verhängnis. Am 
Anfang wusste man nicht, ob die Gruppe 
überleben würde. Spezialtaucher fanden 
die Gruppe zum Glück lebend. Man ver-
sorgte sie mit Lebensmitteln und Medika-
menten. Für die Rettungsaktion wurden 
Experten aus aller Welt eingesetzt. Denn 
selbst erfahrene Taucher brauchten 6 bis 7 
Stunden um von der Gruppe in der Höh-
le wieder zum Ausgang zu gelangen. Ist es 
überhaupt möglich die Jungs aus der Höh-
le zu befreien? Einige konnten noch nicht 
mal schwimmen - und selbst Elitetaucher 
kamen an ihre Grenzen? Warten war keine 
Alternative!

Rettungsaktion
Am 08. Juli begann früh morgens die erste 
Rettungsaktion. Und um 17.40 Uhr konn-
te der erste Junge lebend die Höhle verlas-
sen.  

Einer ist durch
Diese Nachricht erreichte nicht nur die 
ganze Welt, sondern auch die restlichen 
Jungs in der Höhle. Das gab ihnen, in der 
bisher ausichtslosen Lage, Hoffnung und 
Zuversicht. Ein Neuanfang kann mög-
lich sein - der Weg zum Leben ist greifbar. 
Dies machte Mut und gab Kraft zum Aus-
harren. 
Viele Menschen haben in dieser Zeit mit 
den Jungs, den Angehörigen und den Ret-
tungskräften gebannt und gehofft.  

Geglückte Rettungsaktion
Am 10. Juli 18 kam die Rettungsaktion 
zu einem glücklichen Ende. Alle 13 Jungs 
und der Trainer konnten lebend aus der so 
scheinbar aussichtslosen Lage befreit wer-
den. 

„Ich lebe, und ihr sollt auch leben“
Für mich ist diese Geschichte ein Bild für 
die Rettungsaktion Gottes an uns Men-
schen. Jesus hat seine Jünger noch vor sei-
ner Kreuzigung auf das vorbereitet, was 
auf ihn und sie zukommt. Jedoch scheint, 
dass sie dies zum Zeitpunkt der Kreuzi-
gung alles vergessen haben. Das Dunkel 
hat alles überschattet. Aussichtslosigkeit 
und Hoffnungslosigkeit machte sich breit. 
Bis ihnen Jesus als der Auferstandene be-
genet ist. Erst danach konnten sie verste-
hen, was er meinte, als er zu ihnen sagte: 
„Ich lebe und ihr sollt auch leben“. Dies 
hat gleichzeitig alles verändert - für sie und 
für alle Menschen. Die Grenze des irdi-
schen Lebens ist überwunden - die Pers-
pektive Ewigkeit eröffnet. 
In diesem Sinne wünsch ich uns allen eine 
gesegnete Kar- und Osterzeit.

Georg Rühle 
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Neues vom Jahresteam
Und wieder ist ein viertel Jahr um, also 
insgesamt schon ein halbes, also Halb-
zeit! Nach und nach bekommen die 
ersten Zusagen für Ausbildungen oder 
Sonderurlaub um sich Hochschulen an-
zuschauen. Doch das ist alles Zukunft, 
doch nun ein kleiner Rückblick auf die 
vergangene Zeit.
Hinter uns liegen die vermutlich unge-
wöhnlichsten Monate, in denen wir vie-
le Gäste in unserem Alter hatten, selbst 
Gast sein konnten und viele verschiedene 
Feste feiern durften.

Dezember:
Nachdem wir unseren Familien unseren 
Arbeitsplatz gezeigt hatten, ging es für 
die meisten am Samstag, den 14.12., zum 
Teil zum ersten Mal seit BFD-Beginn, 

wieder nach Hause. Ein paar durften 
noch miterleben, wie Karl-Heinz Sten-
gel sich im Gewölbekeller von seiner 
Präses-Zeit verabschiedete. Spätestens 
am 27.12. sahen wir uns dann alle wie-
der in der WG, um uns mental und kör-
perlich auf eine Reihe von Großereig-
nissen einzustellen. Begonnen hat diese 
Reihe am 28.12. mit der Familienfreizeit 
„Neujahrstage“. Neben einem komplett 
ausgebuchten „Schloss“, das bewirtet 
werden musste, standen noch zusätzlich 
ein paar Menschen  in der Küche um 
ein gigantisches „Silvesterbuffet“ unter 
dem Motto „Gewürze“ vorzubereiten. 
Doch nicht nur das Vorbereiten funk-
tionierte fast reibungslos, nein auch das 
Verspeisen der Köstlichkeiten ging glatt 
über die Bühne, weshalb wir gut ge-
stärkt mit den Gästen, die teilweise auch 
Eltern von Jahresteamlern waren, ins 
neue Jahr starteten.

Januar:
Im Januar ging es dann weiter mit 
Grundkursen, also Menschen in unse-
rem Alter, die warum auch immer Klo-
papier aus dem Fenster warfen. 
Danach kam unser Zentralkurs: 
Zehn Tage Gast sein am Arbeits-
platz! Gemeinsam mit den FSJ-lern des 
CVJM Baden und anderen Freiwilligen, 
erlebten wir neben Seminaren auch Ge-
meinschaft und lernten in großer Runde 
offen über unsere Probleme in der WG 
zu sprechen, wodurch wir gerade nach 
dem Zentralkurs nochmal anders als 
Team zusammenwachsen durften und 
einen „WG-Hauskreis“ gründeten. Dort  
beschäftigen wir uns seitdem intensiv 
mit einzelnen Stellen aus der Bibel.
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Februar:
Hier ist eine Sache besonders zu nen-
nen: KonfiCastle. Drei von uns durften 
jeweils bei zwei KCs als Mitarbeiter den 
ersten Abend mitgestalten und die Kon-
fis auf einem eventuell entscheidenden 
Meilenstein ihres Glaubens begleiten. 
Auch wenn es nicht immer einfach war, 
war es eine sehr bereichernde Erfah-
rung. Zudem war es natürlich eine Ehre 
beim letzten KonfiCastle von Kai und 
Albrecht dabei gewesen zu sein. Ach 
ja und wir hatten beim dritten KC das 
Sagen in unseren Bereichen. (Der Bo-
den wurde noch nie so früh gewischt.)
Doch falls ihr euch jetzt fragt warum es 
das letzte KC für Kai und Albrecht war, 
möchte ich euch Licht ins Dunkel brin-
gen: Beide wechseln in diesem Jahr ihre 
Stelle. Kai wurde von uns im Lebens- 
hausgottesdienst mit einem Regen-
schirm für sein neues Leben in Wup-
pertal ausgestattet. Doch im Februar 
wurden nicht nur Menschen verabschie-
det. Wir durften mit Nora noch eine 

vierte Person aus dem Enzkreis in unse-
rer WG willkommen heißen. Sie macht 
für ein halbes Jahr das Flüchtlings-FSJ 
im CVJM Baden.

März:
Hier müsste jetzt die Verabschiedung 
von Chiara und Pauline stehen, da ihre 
1 ½ Jahre BFD nun um sind. Doch sie 
werden noch eine Weile bei uns wohnen 
und uns in ihren alten Bereichen weiter 
unterstützen

Fürs Team Jonathan Gaßner
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Open-Air Konzert 
Sarah Kaiser
Sarah Kaiser bedeutet Gefühl, Leiden-
schaft und Authentizität. Die gebürtige 
Berlinerin singt ihre eigene Mischung 
aus Jazz, Soul und Gospel – jenseits von 
Klischees und mit klarer eigener Note. 
Im engen Zusammenspiel mit Pianist 
und Arrangeur Samuel Jersak entwickelt 
Sarah Kaiser seit 2001 eigene Songs und 
groovig-gefühlvolle Arrangements be-
kannter Klassiker – von Paul Gerhardt 
und Martin Luther bis Stevie Wonder. 

Wenn sie nicht gerade auf der Konzert-
bühne oder im Studio steht, unterrich-
tet die Diplom-Gesangssolistin und -pä-
dagogin Gesang an der Universität der 
Künste in Berlin und gibt Workshops 
für Sänger und Chöre.

Musikalisch wird sie von ihrer Band 
(Schlagzeug, Bass und Piano) begleitet.
 
Freitag, 31. Juli 2020, 20 Uhr
ab 18 Uhr ist das Bistro geöffnet
Kosten: 15 €, Schüler: 12 €
Vorverkauf: lebenshaus@cvjmbaden.de

Open-Air Konzert 
Badische Brassband
Die Badische Brassband ist eine der we-
nigen Brassbands in Deutschland nach 
traditionellem, englischem Vorbild.  
Die Band formiert sich aus hoch ambiti-
onierten Laienmusikern regionaler Mu-
sikvereine sowie Musikstudenten und 
Profimusikern. Die Badische Brassband 
ist mit hoher Qualität als Auswahlor-
chester Vorreiter in der Region und im 
Bundesland Baden-Württemberg und 
führt jährlich projektweise Probephasen 
und Konzerte durch.

Mittlerweile kann die Badische Brass-
band seit ihrer Gründung auf zehn span-
nende Jahre mit zahlreichen Konzerten 
und erfolgreichen Wettbewerbsteilnah-
men an den Deutschen Brassband-Meis-
terschaften, den German Open und dem 
World Music Contest in Kerkrade/NL 
zurückblicken und konnte sich seither 
einen hervorragenden Ruf erarbeiten.
 
Samstag, 01. August 2020, 20 Uhr
ab 18 Uhr ist das Bistro geöffnet
Kosten: 15 €, Schüler: 12 €
Vorverkauf: lebenshaus@cvjmbaden.de



7

Open-Air Konzert 
Martin Buchholz
ALLES LIEBE! Lieder und Geschichten 
über das Geschenk des Himmels. 
Über „Liebe“ reden viele. Doch von 
Martin Buchholz erfahren Sie an diesem 
Abend endlich die ganze Wahrheit.
Der Songpoet, TV-Journalist und 
Grimmepreisträger ist ein leidenschaft-
licher Erzähler. Mal augenzwinkernd 
heiter, mal hintersinnig nachdenklich - 
immer ganz nah dran an dem, was uns 
Menschen zwischen Himmel und Erde 
bewegt. 

Seine lebensklugen Lieder im luftigen 
Folkpop-Sound klingen ungefähr so, als 
würde Reinhard Mey wie James Tay-
lor Gitarre spielen. Das Ganze im Duett 
mit dem Pianisten und Sänger Eberhard 
Rink dem einfühlsamen Lautmaler in 
einem besonderen Programm.
Ein Abend zwischen Lachen und Wei-
nen. Versprochen!
 
Sonntag, 02. August 2020, 20 Uhr 
ab 18 Uhr ist das Bistro geöffnet
Kosten: 15 €, Schüler: 12 €
Vorverkauf: lebenshaus@cvjmbaden.de

Arbeitswoche

Im CVJM-Lebenshaus „Schloss“ von        
Di, 04. bis Sa, 08. August 2020
In der Arbeitswoche wollen wir uns 
für die Erhaltung und Renovierung des 
„Schlosses“ Zeit nehmen. Dabei stehen 
die unterschiedlichsten Arbeiten an: 
Renovierungsarbeiten in den Gästezim-
mern, verschiedene Maler-, Garten- und 
Renovierungsarbeiten ums „Schloss” 
und vieles mehr. Für alle, die uns gerne 
unterstützen möchten, finden wir mit 
Sicherheit eine entsprechende Tätig-
keit. Wir beginnen morgens jeweils um 
8 Uhr mit dem Morgenlob und werden 
den Arbeitstag mit einer Andacht gegen 
17 Uhr beenden. Natürlich kann man 
in dieser Zeit auch im „Schloss” über-
nachten. Auch wer nur tageweise mit-
helfen kann, ist herzlich willkommen. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt.  Das Lebenshausteam 
freut sich über jede Mithilfe!

Zeit: Di, 04. bis Sa, 08. Aug. 2020
Ort: CVJM-Lebenshaus „Schloss“
Leitung: Markus Peto, Georg Rühle 
TN: alle, die gerne helfen möchten 
Leistungen: U, VP
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Liebe Tabea, lieber Kai, 
im November 2010 ward Ihr zu einem 
ersten Ab- und Vortasten im CVJM 
Lebenshaus. Wir zeigten Euch damals 
das „Schloss“ und verweilten eine län-
gere Zeit im Kinderspielzimmer mit der 
Überlegung, was wäre alles möglich, 
wenn ihr nach Unteröwisheim ziehen 
würdet. Und dann hast Du Dich Kai im 
Dezember 2010 auf die Stelle „CVJM-
Sekretär im Lebenshaus“ beworben und 
im August 2011 seid ihr dann als Familie 
mit Lina, Josha und Maila (sie war gera-
de mal 3 Tage alt) nach Unteröwisheim 
gezogen. Am 01. September 2011 hat 
dann offiziell Dein Dienst im CVJM 
Baden begonnen.
Und ihr beide habt uns vom ersten Tag 
an gezeigt, was mit Euch alles möglich 
ist. Ihr seid nicht in ein schönes Wohn-
haus gezogen (was auch möglich gewe-
sen wäre), sondern habt Euch entschie-
den mittendrin zu wohnen. Über Euch 
wohnte damals das Jahresteam (und die 
waren nicht immer nur leise!) und wenn 
ihr aus der Wohnung gegangen seid, 
habt ihr das Treppenhaus mit unseren 
Gästen geteilt. Von Anfang an war klar, 
ihr möchtet ganz nah an den Menschen 
sein und mit ihnen Leben teilen. Klar 
war auch, dass wir ein Mitarbeiterhaus 
bauen und dies nur eine Übergangs-
lösung sein kann – aber dies hat dann 
doch noch bis September 2015 gedauert. 
Die Begleitung der Jahresteams, mitt-
lerweile ist es für Euch das 9., war Euer 
gemeinsames Herzensanliegen. Nicht 
nur die aktuellen Teams waren und sind 
Euch jeweils wichtig, sondern Ihr habt 
zu vielen ehemaligen Jahresteamern 
Kontakt gehalten und manche danach 
sogar noch intensiv begleitet. Und Du 

Kai hast sie durch Deine regelmäßigen 
Seminare und persönlichen Gesprä-
che herausgefordert und geprägt. Viele 
Freundschaften sind dadurch entstan-
den und etliche Pärchen haben sich in 
den letzten Jahren gefunden und ei-
nige durftest Du auch trauen – welch 
eine wunderbare Arbeit. Ich glaube wir 
könnten allein über die letzten 9 Jahre 
ein spannendes Buch schreiben.
Dir Kai war es von Anfang an wichtig, 
ganz nah an den CVJM-Ortsvereinen 
zu sein. Du 
warst als lei-
denschaftli-
cher Verkün-
diger viel 
unterwegs 
(die hohen 
Fahrtkosten 
waren ein 
Beleg dafür) 
oder hast 
viele CVJM-
Vereine, z.B. 
bei LH-WE 
im „Schloss“ 
begleitet. 
Ganz besonders wichtig war Dir die 
Verkündigung unter jungen Menschen. 
Deshalb hast Du als 2012 die Konfi-
Castles gestartet sind, selbstverständ-
lich für die Verkündigung zugesagt und 
seitdem jedes Jahr vielen Jugendlichen 
anschaulich das Evangelium verkün-
digt. 2013 hast Du dann in den CVJM-
Vereinen in Baden im zweijährigen Tur-
nus „Worttransport“ eingeführt. Und in 
den Jahren dazwischen war klar, es wird 
nicht ausgeruht, sondern da soll vor Ort 
Jesus House stattfinden. Für Evangeli-
sation schlägt Dein Herz! Und deshalb 
war es Dir auch nicht zu viel, Dich 2017 
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für die Leitung von Jesus House ge-
meinsam mit Julia Garschagen berufen 
zu lassen. Aber dem nicht genug, 2017 
war auch die Idee soweit gereift, dass 
Du mit einem motivierten, tollen Team 
Bibel-Lifestream gestartet hast. Alle 14 
Tage aus dem „Schlosskeller“ möglichst 
viele Gruppen und Kreise mit dem 
Wort Gottes zu erreichen. Dafür bist 
Du leidenschaftlich unterwegs. Lieber 
Kai, man könnte noch einiges aufzäh-
len, z.B. dass Du zweimal Hauptredner 

beim CVJM-
Badentreff 
warst und im 
letzten Jahr 
in Aidlingen 
beim Jugend-
pfingsttref-
fen und … 
Aber es gibt 
ja noch wei-
tere spannen-
de Themen.
Denn zum 
Glück gab 
es auch bei 
Dir „Nie-

derungen“ – mitgestalten der LH-Post, 
Hausprospekt entwerfen, Konzertkar-
ten erstellen, Zeugnisse für Freiwillige 
schreiben, Gutscheine ausdenken, lan-
ge Sitzungen, ... Dies war nicht immer 
Deine größte Leidenschaft. Doch durch 
Deine große Gabenvielfalt hast Du auch 
diese Aufgaben souverän gemeistert. 
Und bei vielen Sitzungen hast Du durch 
Deine Anmerkungen und Fragen für 
Tiefgang im CVJM Baden gesorgt.  
Da fällt mir noch einen wichtigen 
Punkt ein. Sehr gerne hast Du auch 
Zeit in Führungen investiert. Sehr vie-
le Gästegruppen – vor allem Firmen-

gruppen – hast Du durchs „Schloss“ 
geführt und ihnen von der Arbeit be-
richtet. Die Führungen endeten immer 
im Andachtsraum und der Einladung 
zu unseren Andachten. Dies hat enorm 
zu einem guten und verständnisvollen 
Aufenthalt beigetragen. Und viele Gäste 
haben uns immer wieder berichtet, dass 
sie sich über den guten Geist in diesem 
Haus freuen. 
Liebe Tabea, lieber Kai, liebe Gün-
thers, in den fast neun Jahren in denen 
Ihr nun hier seid haben wir viel verän-
dert und zudem noch viel gebaut. Und 
Ihr habt Euch weder gescheut noch ge-
drückt vor den herausfordernden Auf-
gaben noch vor der handwerklichen 
Arbeit – selbst Aufpolstern der Stühle 
und tausende von Tackerklammern ent-
fernen und wieder tackern haben Dich 
nicht demotiviert Tabea. Sondern ihr 
habt da mitgeholfen und angepackt wo 
es nötig war. Und nicht nur Ihr beiden, 
sondern ganz selbstverständlich auch 
Lina, Josha und Maila! Man konnte 
Euch Kinder im Service, bei der Rei-
nigung in der Truhe oder bei Markus 
ganz fleißig antreffen. 
Ganz persönlich und im Namen aller 
Mitarbeitenden im CVJM-Lebenshaus 
und im CVJM Baden sage ich von gan-
zem Herzen: „Danke!“ 
•	 Danke für die vielen segensreichen 

Spuren, die ihr hinterlassen habt.
•	 Danke für alles Leben teilen. 
•	 Danke für Eure ansteckende Leiden-

schaft das Reich Gottes unter jungen 
Menschen auszubreiten.

Für Eure bevorstehende Zeit in Wup-
pertal wünsche ich Euch viel Sonnen-
schein und für alle neuen Aufgaben, die 
auf Euch warten, Gottes reichen Segen! 

Georg Rühle
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Kreativ-Vormittag

nächste Termine 
•	 Mi, 22. April 20
•	 Mi, 22. Juli 20
•	 Mi, 14. Okt. 20
•	 Mi, 11. Nov. 20

Der Vormittag beginnt um 9 Uhr mit 
einem Brezelvesper und einer Kurzan-
dacht und endet gegen 12:15 Uhr. 

Anmeldung unter Tel. 07251/9824620  
erwünscht!

Jutta Scherle und Beate Engel 

LeGo - der Lebens-
hausgottesdienst
Wir feiern als große Lebenshausgemein-
schaft gemeinsam Gottesdienst. Wir 
danken Gott für das, was wir erleben. 
Wir hören auf ihn. Wir bitten für das, 
was vor uns liegt. Gemeinsamer Lob-
preis, spannende Predigtthemen… je-
der, der diesen besonderen Gottesdienst 
miterleben möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Los geht’s um 17.30Uhr im „Schloss-
keller“ des Lebenshauses. 
Zuvor gibt es von 14 bis 17 Uhr das 
„Café Lebenshaus“. 

nächste Termine 
•	 So, 10. Mai 2020 (mit Einführung von 

Simon T. und Franzisak G.)
•	 So, 26. Juli 2020 um 15.00 Uhr     

Sendungsgottesdienst Jahresteam

Café Lebenshaus
Ganz herzlich laden wir Jung und Alt, 
Familien, Bekannte und Freunde des 
CVJM Baden und der CVJM-Lebens-
hausarbeit zum „Café Lebenshaus“ ins 
„Schloss Unteröwisheim“ ein. Von 14 
bis 17 Uhr gibt es Kaffee und lecke-
ren Kuchen sowie kühle Getränke. Bei 
den „Schlossführungen“ um 15.30 Uhr 
kann man sich über die CVJM-Le-
benshausarbeit erkundigen und interes-
sante Informationen über die Historie 
des ehemaligen Pfleghofs des Klosters 
Maulbronn bekommen. 
Für die Kinder bieten wir tolle Spiel-
möglichkeiten. Bei gutem Wetter darf 
man sich auch an der Kletterwand aus-
probieren. 
Eine gute Möglichkeit, um Freunde zu 
treffen und den Sonntag in einer schö-
nen Umgebung zu erleben.

Direkt nach dem „Café Lebenshaus“ 
findet um 17:30 Uhr der Lebenshaus-
gottesdienst (LeGo) im „Schlosskeller“ 
statt.

Termine 2020
•	 So, 10. Mai
•	 So, 20. September
•	 So, 18. Oktober
•	 So, 22. November

Ein Angebot des CVJM-Lebenshauses, 
des CVJM Baden friends und jeweils 
einem CVJM -Ortsverein.
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Kinder stärken 

durch die (Groß-) Eltern-Kind-Massage
Durch die Streichmassage „Berührung-
mit Respekt“ lernt ein Kind sich besser-
abzugrenzen, wird selbstbewusster und 
ruhiger. Dabei wird auch die geistige, 
soziale und sensorische Entwicklung  
angeregt. Bitte zum Kurs pro Paar eine 
Isomatte, eine Kuscheldecke, ein Kissen 
und zwei Handtücher mitbringen.

Termin: 
Fr, 08. April 20, 
10-12 Uhr 

Weiter Infos 
findet man auf 

der Homepage oder im Jahrespro-
gramm.

Vom Schöpfer inspiriert 
– lebendige Kunst

Stelen – Maltag im „Schloss“
Wir laden ein zu einer Ma(h)l-Zeit. 
Mal (los)lassen, was ist. 
Zeit für mich – Raum für Gott, 
und dann kreativ werden.

Malen, was die Seele fühlt, auf Holzstelen. 
Jede Holzstele hat ihre eigene Maserung 
und gibt dem Bild eine besondere Note! 
Der Tag wird von biblischen und künstle-
rischen Impulsen durchdrungen sein. Bit-
te bringen Sie Ihre Acrylfarben (bei weiß 
mind. 200g) und sonstige Malutensilien 
mit. Eine Stele ist in der Tagesgebühr ent-
halten
Termin: Sa, 4. Juli 20, 9-17 Uhr 

Weiter Infos findet man auf der Home-
page oder im Jahresprogramm.

Verwöhn-Tage
In diesem Jahr findet die „Freizeit für 
Ältere“ vom Di, 12. bis Fr, 15. Mai 20 
im CVJM-Lebenshaus statt. Es sind 
noch freie Plätze zu vergeben - herzliche 
Einladung dazu!

Weiter Infos findet man auf der 
Homepage oder im Jahresprogramm.
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Event-Café 
mittwochs von 14.30 - 17.15 Uhr
im CVJM-Lebenshaus „Schloss 
Unteröwisheim“

11.03.20 „Weglaufen? Geht nicht!“ - 
 60 Jahre Contergan, meine 
 Lebensgeschichte dieses Mal  
 live dabei: Stefanie Ritzmann

18.03.20„Veeh-Harfen-Konzert“ 
 mit dem Veeh-Harfen-Ensemble 
 Remchingen und  
 Graben-Neudorf

25.03.20 „Bis ans Ende der Welt“
 Liebenzeller Missionare 
 berichten aus ihrem Leben

01.04.20 „Gut leben mit Diabetes“
 vorbeugen, erkennen
 Carola Oberst (Apothekerin)

22.04.20 „Natur im Kraichtal erleben“
 mit Peter Weickgenannt

29.04.20 „Begegnungen, die 
  verändern“
 mit Ruth und Hermann Kölbel

06.05.20 „D`Mundart erhalte - Dialekt
  schwätze - e `Stück Heimat“
 Gedichte, Geschichten
 mit Adelheid Kimmich

13.05.20 „George Williams - die 
 Größe des kleinen Anfangs -
  eine Idee geht um die Welt“
 mit dem Generalsekretär 
 des CVJM-Baden 
 Matthias Kerschbaum

20.05.20 „Lieder und Geschichten“
 zum Mitsingen und Zuhören
 mit Marieluise Horsch

17.06.20 „Draußen zu Hause“
 Bildmeditation
 mit Regine Kammerer

24.06.20 „Wie bereite ich mich auf ein 
 schwieriges Gespräch vor?
 mit Petra Kirst (Imageberaterin)

Auch Gruppen (Frauenkreise, Kirchengemeinden, 
...) sind zum Eventcafé herzlich eingeladen. 

Wir bitten dafür um eine Voranmeldung.
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Die „Lebenshaus-Truhe“

kommen - sehen 
stöbern -  entdecken

Freude schenken

•	 Deko für Ostern und Sommer
•	 Bücher für Glauben und Leben
•	 Geschenke für Nachbarn und Freunde
•	 und natürlich Lebenshausmüsli, 

„Schlosswein“ und Antikes

Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, Freitag 09 – 12 Uhr
Mittwoch und Freitag  14 – 17 Uhr
und nach Vereinbarung

neu im Sortiment: Gewürze

Nachhaltige handgefertigte Taschen aus Deutschland
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Spendenstand
Bis Ende Februar sind Spenden in 
Höhe von 15.983 € eingegangen. 
Ein ganz herzliches Dankeschön und 
ein vergelt́ s Gott allen Spendern!

Bitte bei einer Spende für die CVJM-
Lebenshausarbeit stets angeben:
         Spendenzweck: LH 

Brokkolitatar Vorspeise

Zutaten
500 g Brokkoli
  Salz, Pfeffer
1 St Granatapfel
1  Zwiebel
6 Stiele Minze
  Frischkäse oder Ziegenfrischkäse
1 Pack Pumpernickel (15 Scheiben) oder gegarte rote Beete

Zubereitung
Brokkoli putzen, waschen und in Röschen schneiden. Stiele schälen und in Stücke 
schneiden. Brokkoli blanchieren.
Granatapfel vierteln, in grobe Stücke brechen und Kerne herauslösen. Ein paar Ker-
ne zum Garnieren extra stellen.
Zwiebel schälen und fein würfeln. 
Minze waschen, trocken schütteln und Blättchen in feine Streifen schneiden. 

Brokkoli fein hacken. Mit Granatapfelkernen, Zwiebel, Minze und Frischkäse mi-
schen. Mit Salz und Pfeffer abschmecken. 
Pumpernickel auf eine Platte legen (oder die in Scheiben geschnittene Rote Bee-
te), einen Vorspeisenring (ca. 4cm Ø; ca. 5 cm hoch) auf 1 Scheibe Brot stellen, mit  
Brokkolitatar füllen, leicht andrücken. 
Ring vorsichtig hochziehen.   
Türmchen mit restlichen Granatapfelkernen bestreuen. 

Guten Appetit wünscht Franziska Lehmann
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Kontakt

C VJM-LEBENSHAUS
„Schloss Unteröwisheim“
Mühlweg 10 | 76703 Kraichtal
Tel.: 0 72 51 - 9 82 46 20
Fax: 0 72 51 - 9 82 46 29
E-mail: lebenshaus@cvjmbaden.de
Internet: www.cvjmbaden.de
 www.schloss-unteroewisheim.de

Spendenkonto
Volksbank Bruchsal-Bretten eG
IBAN: DE77 6639 1200 0005 4666 01
BIC: GENODE61BTT
Spende LH

Mitwirkung
Gestaltung: Georg Rühle 
Fotos:  Georg Rühle & Kai Günther
Redaktion: Georg Rühle 

Die Lebenshauspost erscheint viermal im
Jahr und wird auf Wunsch kostenlos versandt.

Termine | impressum

Mai 2020
06. Event-Café
10. Cafe-Lebenshaus
10. LeGo mit Einführung v. Simon T. und Franziska G.
12. Bibel.Lifestream
12. -15. Verwöhntage - Freizeit für Ältere
13. Event-Café
20. Event-Café
26. Bibel.Lifestream
27. Event-Café
28. - 31. Betriebsurlaub

Juni 2020
01. -04. Betriebsurlaub
09. Bibel.Lifestream
17. Event-Café
23. Bibel.Lifestream
23.-28. Erlebnisreise nach Franken mit Ehepaar Kölbel
24. Event-Café

april 2020
01. Event-Café
03. - 05. Ehe-Vorbereitungs-Wochenende
08. Eltern-Kind-Massage
14. Bibel.Lifestream
16.-19. BISS
22. Kreativ-Vormittag
22. Event-Café
28. Bibel.Lifestream
29. Event-Café



DAS Jahr deines Lebens
gemeinsam glauben. leben. dienen.

Gemeinsam in  
Gemeinschaft leben 

und arbeiten und 
wachsen.

www.schloss-unteröwisheim.de/fsj


